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Antragstext

Von Zeile 21 bis 22 einfügen:

sollen, wird das individuelle Asylrecht massiv in Frage gestellt. Die Folge: Noch mehr

unmenschliche Abschiebungen.

Für uns ist klar: Ebenso wie die Aufnahme Geflüchteter muss die Bearbeitung der

Asylverfahren von allen EU-Staaten geleistet werden. Insbesondere die Mittelmeer-

Anrainerstaaten und Frontex beweisen durch illegale, tödliche Pushbacks immer wieder,

wie wenig sie Grundrechte und Gesetze achten und sollten nicht mit noch mehr

Verantwortung im Umgang mit Geflüchteten und der Entscheidung über Asylgesuche

betraut werden. Wir fordern Konsequenzen aus den illegalen Pushbacks, die immer mehr

Menschen töten. Diese menschenverachtende Haltung der Behörden an den

Außengrenzen und die Sabotage privater Seenotrettung, auch durch die deutsche

Bundesregierung, darf nicht gedultet werden! Diesen für die EU beschämdenden Zustand

zu beenden, muss das Ziel in weiteren Verhandlungen werden. Seenotrettung muss eine

staatliche Aufgabe sein!

Begründung
Mündlich
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